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2 Liebe Leserinnen und Leser / Aus dem Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!

Die tollen Tage sind vo-
rüber. Wieder einmal ist 
Burgau seinem Ruf als 
Hochburg für närrisches 
Treiben mehr als gerecht 
geworden. Herzlich bedan-
ken darf ich mich bei allen 
Gästen, Musikkapellen 
und Gesellschaften, allen 
Umzugsteilnehmern, al-
len Förderern, dem Roten 
Kreuz Burgau / Günzburg, 
der Polizei Burgau, sowie 

der Freiwilligen Feuerwehr Burgau für ihre Unterstüt-
zung und nicht zuletzt allen Anwohnern und Mitbürgern, 
die geduldig Lärm und sonstige Beeinträchtigungen er-
tragen haben.

Der Blick richtet sich aber schon wieder nach vorne. 
Die Fastenzeit hat begonnen. Das heißt aber nicht, 
dass in Burgau jetzt Tristesse Einzug hält, ganz im Ge-
genteil. Der Frühling steht vor der Tür. Auch nach dem 
Fasching ist in Burgau einiges geboten. So haben sich 
beispielsweise fünf Burgauer Unternehmungen zusam-
mengetan, um den Bürgern in unserer Stadt und im 
gesamten Landkreis in diesem Monat kostenlose Ge-
sundheitstests anzubieten. Im Rahmen der „Burgauer 
Gesundheitstage“ soll das Bewusstsein für das körper-
liche Wohlbefinden über mehrere Wochen in den Fo-
kus gerückt werden. Mehr dazu erfahren Sie auf den 
Sonderseiten in dieser Ausgabe von Burgau aktuell.

Nun darf ich Ihnen noch einen schönen Start in den 
Frühling wünschen.

Ihr 

Konrad Barm
Erster Bürgermeister

Mitteilung der Stadt Burgau
31. Umweltwoche 2015 vom 16.03.2015 bis 
einschließlich 03.04.2015
Der Landkreis Günzburg führt in diesem Jahr die 31. 
Umweltwoche durch. Das Motto dieser Woche lautet: 
„Kein Abfall ist der beste Abfall – Öko-Kids vermeiden 
Müll und sorgen für eine gesunde Umwelt“.

Die Säuberungsaktionen in Wald und Flur sind all-
jährlich ein wichtiger Bestandteil der Umweltwoche. 
Zentrale Sammelstelle für den eingesammelten Müll ist 
die Müllpyrolyseanlage in Unterknöringen, Remsharter 
Straße. Dort können volle Abfallsäcke zu folgenden Zei-
ten abgeliefert werden:

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag : 08.00 Uhr bis 
15.45 Uhr; Mittwoch: 08.00 Uhr bis 17.30 Uhr; 1. Samstag 
im Monat: 08.00 Uhr bis 11.45 Uhr

Soweit Abfallablagerungen auf Grund ihres Umfangs 
und ihrer Art nicht im Rahmen der Umweltwoche ein-
gesammelt und entsorgt werden können, wird darum 
gebeten, dies direkt dem Kreisabfallwirtschaftsbetrieb, 
Herrn Mannes, Tel. 08221 95-483, zu melden, damit er-
forderliche Maßnahmen veranlasst werden können.

Für die diesjährige Säuberungsaktion liegen bei der 
Stadtverwaltung Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau, 
Zimmer Nr. 06, ab dem 02.03.2015 Müllsäcke sowie die 
Merkblätter für die Helferinnen und Helfer zur Abho-
lung bereit.

Um eine rege Beteiligung bei der diesjährigen Um-
weltwoche wird gebeten.

Burgau, den 23.02.2015
STADT BURGAU

Egal ob jung oder alt, jeder ist willkommen und kann sich zwi-
schen 14 Uhr und 18 Uhr nicht nur den Treff einmal von innen 
ansehen, sondern auch an vielfältigen Aktionen teilnehmen.

So finden im Stil der "Perfekten Minute" Minispiele statt, 
bei denen jeder, der möchte, seine Geschicklichkeit zeigen 
kann - Gewinnmöglichkeiten inklusive. Zudem wird Tattoo-
Künstler Georg Untersehr allen aufgeschlossenen Besuchern, 
natürlich ohne Nadel, sondern mit speziellen Stiften, kosten-
los individuelle Kunstwerke auf den Körper zaubern.

Wer selbst künstlerisch begabt, im besten Fall in der Spray-
er-Szene unterwegs ist, kann beim Gestalten unseres Busses 
für die mobile Jugendarbeit sein Können unter Beweis stellen. 

Für das schönste Kunstwerk wird hier ein toller Hauptgewinn 
bereitgehalten. Alle anderen können bei uns aber auch ein-
fach nur eine Partie Billard oder Tischkicker spielen und un-
sere Mitarbeiter kennen lernen. 

Für das leibliche Wohl ist natürlich gesorgt. Wir halten al-
koholfreie Getränke und Würstchen, bei trockenem Wetter 
selbstverständlich vom Grill, für unsere Besucher bereit. Wir 
freuen uns auf euer Kommen!!!

Jugendtreff Burgau, Kapuzinerstraße 38, Öffnungszeiten: Mon-
tag, Donnerstag und Freitag von 15:00 Uhr bis 20:00 Uhr; Alle 14 
Tage freitags von 15:00 Uhr bis 22:00 Uhr; e-mail: jugendtreff-bur-
gau@gmx.de; Internet: https://www.facebook.com/JT.Burgau

Tag der offenen Tür im Jugendtreff Burgau
Am Samstag, 14.03.2015, öffnet der Jugendtreff Burgau seine Türen für alle Interessierten

Mitteilung der Stadt Burgau

Am Sonntag, den 08. März 2015  findet der her-
kömmliche Fastenmarkt statt. 

Hierzu laden wir Sie herzlich ein. Die örtlichen Ver-
kaufsstellen können an diesem Tag von 13.00 Uhr bis 
18.00 Uhr geöffnet sein.

Burgau, den 18.02.2015 – STADT BURGAU
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KONTAKTLINSEN-TESTWOCHEN
Genießen Sie jetzt die maximale Freiheit des Sehens - mit 
Kontaktlinsen. Sie erhalten bis 2. August 2014 Ihr 30 Tage 
Test-Set inkl. individueller Anpassung mit modernster 
Messtechnik und ausführlicher Einweisung in Pfl ege und 
Handhabung für nur 20.- Euro statt regulär 60.- Euro. 

Ihr Spezialist 
für Computerbrillen

Varilux Computer  
Entspannt arbeiten am PC  
	
  

	
  

Varilux Computer: Ergonomie für die Augen 
Computer sind fester Bestandteil unseres Alltags und aus unserem Leben nicht wegzudenken. Mehr als 82% der 
Europäer nutzen den PC mindestens einmal am Tag. 50% der Berufstätigen verbringen täglich über drei Stunden vor 
Bildschirmen – ob PCs, Tablet-PCs, elektronische Bücher oder Netbooks, ob zu Hause, im Büro oder in öffentlichen 
Einrichtungen. 
 
Wer zu lange ohne Pausen am Bildschirm arbeitet, riskiert vielfältige körperliche 
Beschwerden: Kopfschmerzen, Nackenverspannungen, verschwommene Sicht, brennende und tränende Augen. In der 
Medizin wird dieses Phänomen als Computer Vision Syndrome (CVS) bezeichnet. Immer mehr Menschen sind davon 
betroffen. 
 

 

 

80% aller Brillenträger klagen über Augenermüdung, unabhängig von Alter und Korrektion. Varilux Computer 
wurde speziell für Brillenträger entwickelt, die am Bildschirm arbeiten. Denn gutes Sehen am PC ist 
für ein entspanntes Arbeiten ebenso wichtig wie ergonomische Büromöbel und eine gute Beleuchtung. 

 

Sprechen Sie deshalb im Verkaufsgespräch Zusatzbrillen für die PC-Nutzung gezielt 
an. Sensibilisieren Sie Ihre Kunden für dieses wichtige Thema – Ihr Kunde profitiert von Ihrer 
Beratungskompetenz und Sieprofitieren von der Chance auf Zusatzverkäufe. 

	
  

	
  

Freiwillige Feuerwehr Burgau
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Webseite: 
www.Feuerwehr-Burgau.de

Aus den Einsätzen:
· 16.02.2015, 12:30 Uhr: Absicherung Rosenmontagsumzug 
Feuerwehrdienstleistende: 26
Dauer des Einsatzes: 5,5 Stunden

· 16.02.2015, 08:30 Uhr: Absicherung Kinderbrotspeisung
Feuerwehrdienstleistende: 15
Dauer des Einsatzes: 3 Stunden

· 15.02.2015, 07:14 Uhr: Verkehrsunfall bei Burtenbach 
Feuerwehrdienstleistende: 11
Dauer des Einsatzes: 1 Stunde

· 02.02.2015, 07:30 Uhr: VU PKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende: 15
Dauer des Einsatzes: 1,5 Stunden

· 09.01.2015, 17:13 Uhr: LKW-Brand auf der A8
Feuerwehrdienstleistende: 20
Dauer des Einsatzes: 0,5 Stunden

· 09.01.2015, 13:30 Uhr: Verkehrsunfall  B10 bei Limbach
Feuerwehrdienstleistende: 4
Dauer des Einsatzes: 1,5 Stunden

SCHULEINSCHREIBUNG
An der Grundschule Burgau findet die Schuleinschrei-

bung statt am

Mittwoch, 25. März 2015,  ab 13:00 Uhr 

Anzumelden sind alle Kinder aus Burgau und den dazu-
gehörigen Ortsteilen , die

· bis zum 30.09.2015 sechs Jahre alt sein werden, 
   also spätestens am 30.09.2009 geboren sind.
· im vorigen Jahr vom Besuch der Grundschule 
   zurückgestellt worden sind. Der Zurückstellungsbescheid 
   ist dabei vorzulegen.

Kinder, die in der Zeit vom 01.10.2009 bis einschließlich 
31.12.2009 geboren sind, können auf Antrag der Eltern an-
gemeldet werden.

Mit schulpsychologischem Gutachten können auch Kin-
der aufgenommen werden, die ab dem 01.01.2010 geboren 
sind. Für Kinder, die nach dem Stichtag (30.09.2009) gebo-
ren sind, bitten wir um Voranmeldung im Sekretariat der 
Schule: Tel: 08222/ 5242,  e-mail: sekretariat@gs.burgau.de

Das Sekretariat ist besetzt von Montag bis Freitag jeweils 
von 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr. 

Bitte zur Schulanmeldung mitbringen: 
· Geburtsurkunde (Familienstammbuch) 
· Gesundheitsnachweis (kostenlose schulärztliche 
  Untersuchung im Kindergarten) 
· Sorgerechtsbeschluss (falls vorhanden)

gez. Angelika Rogg-Bigelmaier, Rektorin
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Trommler Albert Umzug am 
12. Februar 2014
Beim Gemeinschaftsfaschingsumzug der Kindertagesstät-
ten Purzelbaum, Heilig Kreuz und Mindelzwerge, angeführt 
vom Trommler Albert und seinen Gehilfen, lautete das Motto: 
„Gutsla raus, Gutsla raus, Hio! “, „Burga zua, Burga zua, ohne 
Strempf und ohne Schua“. Mit diesen und weiteren Faschings-
sprichla aus Burgau wurden die Kinder mit Krapfa, Semml, 
Wienerla, Guatsla und anderen Leckereia von den Burgauer 
Geschäften belohnt.

Zum ersten Mal kam in dieser langjährigen Burgauer Tra-
dition das Stadttor zum Einsatz. Hier überraschte das Stadt-
oberhaupt, Herr Bürgermeister Konrad Barm, die Kinder mit 
leckeren Faschingskrapfen. 

Fünftklässler der Mittel-
schule Burgau spenden
Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 5b haben jüngst 
auf dem Basar der Mittelschule Burgau handgestrickte 
Mützen verkauft und herzhafte Lieder auf dem Burgauer 
Wochenmarkt gesungen. Der Erlös von 200 € spendeten 
sie dem Kinder- und Jugendhospizdienst der Malteser in 
Günzburg. Die Leiterin Frau Silvia Maria Braunwarth über-
nahm die symbolischen Geldscheine und bedankte sich 
bei den Kindern und ihrer Lehrerin Frau Eva Kleber-Huber 
sehr herzlich. Anschließend erzählte Frau Braunwarth den 
5. Klässlern von der nicht leichten, aber sehr wichtigen und 
dankbaren Aufgabe Familien durch die schwere Zeit vor 
dem Tod eines Kindes zu begleiten.  

Dankbar nimmt Frau Braunwarth das Geld von Daniela 
Tetzner und Elion Syleimani in Empfang. Stolz auf die 
Leistung der 5. Klässler sind rechts Frau Eva Kleber-Hu-
ber und links Rektorin Frau Elisabeth Schlachter

Ein bunter Faschingsnachmittag mit dem 
kleinen Raben Socke
Unter dem Motto „Der kleine Rabe Socke“ feierte die ka-
tholische Kindertagesstätte Heilig Kreuz am Freitag, den 
06. Februar 2015, einen bunten Faschingsnachmittag, zu 
dem alle Kinder mit ihren Familien eingeladen waren. Das 
Team der Kindertagesstätte hatte nicht nur tolle Dekorati-

onen zum Thema ge-
bastelt, sondern auch 
verschiedene Statio-
nen mit vielen Spiel- 
und Mitmachange-
boten vorbereitet.

Im Daumenkino 
wurde die Geschich-
te des kleinen Raben 
Socke erzählt, der 

auch ein echter Helfer sein kann. Die Kinder konnten Mas-
ken mit dem kleinen Raben Socke basteln, singen, tanzen 
und Such- und Geschicklichkeitsspiele ausprobieren. Von 
den Eltern wurde ein leckeres Buffet zusammengestellt, bei 
dem für jeden etwas dabei war. Als Höhepunkt trat noch die 
Burgavia mit ihrem Prinzenpaar auf. Begeistert wurden die 
Auftritte der Minis und Flöhe beklatscht. Der Nachmittag 
ging viel zu schnell zu Ende und alle freuen sich schon jetzt 
auf die nächste Faschingssaison.
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Ihre Spezialisten für gutes Laufen
Orthopädieschuhtechnik

& Schuhmacherei

Stadtstraße 1 · 89331 Burgau
Verkauf Tel. 08222 18 51

Werkstatt Tel. 08222 90 230
www.laufgut-ehmann.de

Sanitär
moderne Badideen bei Umbau / Neubau
altersgerechte Badsanierung
große Produktauswahl vieler Hersteller
sowie Reparatur

Solar  
thermische Solaranlagen für Brauchwasser
und zur Heizungsunterstützung

Wasseraufbereitung
Ber. F. Neu- und sanitäre Installation
Perlwasser - Weichwasser Aktionspakete

Heizung

KWL-Anlagen (kontrollierte Wohnraumlüftung)

Großkesselanlagen

Gas-Brennwerttechnik
Ölbrennwerttechnik, Austausch Öltankanlagen

Hackschnitzel -/Pelletheizungen

Baubeheizung -Trocknung
Heizgerätevermietung

BHKW-Anlagen (Kraft-Wärmekoppelung)
Mikro-KWK

Wärmepumpenanlagen
hydr. Abgleich der Heizsystem

Industriegasen von Tyczka 
Propangas
Helium
Kältemittel
Corgon
Sauerstoff

Ein- und Mehrfamilienhäuser
Öffentl. Bauten
Gewerbe
Industrie

Beratung und Verkauf in unserem Ladengeschäft von Montag bis Samstag
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Notruf
0162 / 70 78 553

Heizung:  Gas-Brennwerttechnik - Ölbrennwerttechnik, 
Austausch Öltankanlagen - Hackschnitzel -/Pelletheizungen - 
KWL-Anlagen (kontrollierte Wohnraumlüftung) - Baubeheizung -
Trocknung - Heizgerätevermietung - BHKW-Anlagen (Kraft-
Wärmekoppelung) - Mikro-KWK - Großkesselanlagen - 
Wärmepumpenanlagen - hydr. Abgleich der Heizsystem - 
Sanitär: moderne Badideen bei Umbau / Neubau - 
altersgerechte Badsanierung - große Produktauswahl vieler 
Hersteller - sowie Reparatur - Solar: thermische Solaranlagen 
für Brauchwasser - und zur Heizungsunterstützung - 
Wasseraufbereitung: Ber. F. Neu- und sanitäre Installation - 
Perlwasser - Weichwasser Aktionspakete  - Und ganz NEU!  
Industriegasen von Tyczka: Propangas - Helium - Kältemittel - 
Corgon - Sauerstoff  Heizung:  Gas-Brennwerttechnik - 
Ölbrennwerttechnik, Austausch Öltankanlagen - Hackschnitzel 
- / Pe l l e t he i zungen  -  KWL-An lagen  ( kon t r o l l i e r t e  
Wohnraumlüftung) -  Baubeheizung -Trocknung - 
H e i z g e r ä t e v e r m i e t u n g  -  B H KW-A n l a g e n  ( K r a f t -
Wärmekoppelung) - Mikro-KWK - Großkesselanlagen - 
Wärmepumpenanlagen - hydr. Abgleich der Heizsystem - 
Sanitär: moderne Badideen bei Umbau / Neubau - 
altersgerechte Badsanierung - große Produktauswahl vieler 
Hersteller - sowie Reparatur - Solar: thermische Solaranlagen 
für Brauchwasser - und zur Heizungsunterstützung - 
Wasseraufbereitung: Ber. F. Neu- und sanitäre Installation - 
Perlwasser - Weichwasser Aktionspakete  - Und ganz NEU!  
Industriegasen von Tyczka: Propangas - Helium - Kältemittel - 
Corgon - Sauerstoff    Heizung:  Gas-Brennwerttechnik - 
Ölbrennwerttechnik, Austausch Öltankanlagen - Hackschnitzel 
- / Pe l l e t he i zungen  -  KWL-An lagen  ( kon t r o l l i e r t e  
Wohnraumlüftung) -  Baubeheizung -Trocknung - 
H e i z g e r ä t e v e r m i e t u n g  -  B H KW-A n l a g e n  ( K r a f t -
Wärmekoppelung) - Mikro-KWK - Großkesselanlagen - 

Ein- und Mehrfamilienhäuser
Öffentl. Bauten
Gewerbe
Industrie

Beratung und Verkauf in unserem Ladengeschäft von Montag bis Samstag

„Nein!“ tönt es laut durch die Kita Mindelzwerge. 20 Jun-
gen und Mädchen im Kindergartenalter brüllen einmal, 
dafür aber mit ganzer Kraft. Dies ist das zentrale Lernziel 
des gleichnamigen Selbstschutzkurses, welcher vom Bu-
do-Club Augsburg e.V. für interessierte Eltern und Kinder 
in drei Kurseinheiten mit jeweils 1,5 Stunden einmal wö-
chentlich veranstaltet wurde.

Jedes „Nein“ ihres Kindes, so wurde den begleitenden 
Eltern erläutert, muss gelobt werden. Denn mit diesem 
laut und deutlich ausgesprochenen Wort lernten sich die 
Kinder einem fremden oder auch bekannten Erwachse-
nen gegenüber zu behaupten. Wichtig hierbei ist, dass 
das Kind dieses Wort nicht nur kraftvoll ausspricht, son-
dern auch, dass es ohne Stehenbleiben weiterläuft und 
den Eltern dann sofort erzählt, wenn es auf der Straße 
angesprochen wurde. Auch trainierten die Kleinen den 
richtigen Abstand zu vorbeifahrenden Autos einzuhal-
ten oder sich einem Erwachsenen, welcher an einem 
geöffneten Kofferraum steht, nicht zu nähern. Zur Auf-
lockerung lernten die Kinder in den Pausen jonglieren. 
Die Bälle hierfür – ein Geschenk der Übungsleiterinnen 
– durften jedoch ebenfalls erst nach Rücksprache mit 
den Eltern angenommen werden, denn: Von Fremden 
werden keine Geschenke ohne Erlaubnis von Mama und 
Papa angenommen!

Auf die am Ende des Kurses überreichte Urkunde zur 
erfolgreichen Teilnahme waren die Kleinen besonders 
stolz. Schließlich hatten sie geübt, sich einem Erwachse-
nen gegenüber in brenzligen Situationen eindeutig ab-
weisend zu verhalten und sich durch klare Beschreibun-
gen des Erlebten zu schützen.

(S. Quarta)

„Sag Nein!“- Selbstbewusstsein und Selbstver-
trauen stärken:

Selbstschutz- 
training in der Kita 
Mindelzwerge
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KEIN BURGAU AKTUELL ERHALTEN?
Sollten Sie das Stadtmagzin „Burgau aktuell“ 
nicht oder nur unregelmäßig bekommen, dann 
bitten wir um Rückmeldung beim Verlag:
Fischer-Medienteam, Tel. 0 82 22-9 61 66 42
E-Mail: verlag@burgauaktuell.de

Am Samstag, den 28. März 2015 ist der SV Unterknöringen 
Gastgeber der 44. Bayerischen Tischtennismeisterschaft für 
stehend Behinderte. Schirmherr der Veranstaltung ist der 1. 
Bürgermeister der Stadt Burgau, Konrad Barm. Er wird zu-
sammen mit dem Tischtennis-Abteilungsleiter des SV Unter-
knöringen, Sven Arendt das Turnier eröffnen. 

Dass dabei ab 09.30 Uhr in der Knöringer Schulturnhalle 
absoluter Spitzensport geboten wird lässt sich schon allein 
aus der Teilnehmerliste erahnen. 

So hat unter anderem der 3-fache Paralympicsieger, 5-fa-
che Weltmeister und 8-fache Europameister Daniel Arnold 
gemeldet.

Ebenso darf man auf das 17-jährige Talent Lena Kramm ge-
spannt sein. Sie hat bereits den bayerischen und deutschen 
Meistertitel gewonnen und gab letztes Jahr ihr WM – Debüt 
in Peking. Ganz besonders drücken wir natürlich Alexandra 
Stierle die Daumen, die als amtierende Bayerische Meisterin 
und 2-fachen Deutsche Vizemeisterin ihren Titel in ihrem 
„Wohnzimmer“ verteidigen möchte. Das Zeug dazu hat das 
SV U – Talent, das jetzt für den TV Dillingen auf Punktejagd 
geht, allemal.

Die Tischtennis-Abteilung des SV Unterknöringen hofft na-
türlich, dass sich doch einige Zuschauer einfinden und dem 
Turnier so einen passenden Rahmen verleihen.

SV Unterknöringen richtet Baye-
rische Tischtennismeisterschaft 
für stehend Behinderte aus

Daniel Arnold 
(Foto links) ist na-
türlich der große 
Favorit auf den 
Bayerischen Meis-
tertitel der 
stehend Behinder-
ten. Die Knöringer 
hoffen, dass ihr 
Talent Alexandra 
Stierle (Foto oben)
ihren im Vorjahr 
errungenen baye-
rischen Titel ver-
teidigen kann.

Mittelschule Burgau unter-
stützt den heimischen Wald 
rund um Baiershofen
Baiershofen/Burgau.  Die Klasse 10b der Mittelschule Bur-
gau engagiert sich in der Natur rund um Baiershofen.

Die Mittelschule Burgau hilft schon seit Jahren in der Na-
tur - vom Hecken anlegen bis zum Bäume pflanzen. Dieses 
Jahr ging die Klasse 10b erneut in den Wald, um der Natur 
wieder einen kleinen Hilfe-Ruck zu geben.

Eine Hecke bietet Lebensraum für eine Vielzahl von 
Tieren, Amphibien, Pflanzen, Vögel und Kleinsäuger. Die-
se stabilisieren dadurch ökologische Regelmechanismen, 
vernetzen verschiedene Biotope und bieten Windschutz. 
Zudem verhindern Hecken auch Bodenerosionen. Durch 
dieses Projekt wollen die Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 10b der Mittelschule Burgau gemeinsam mit ihrem 
Lehrer Markus Mayer diesen Lebensraum erhalten. 

Die Aufgaben der Schülerinnen und Schüler lagen darin, 
dass diese zum Projekt „Das Leben in der Hecke“ Bäume 
pflanzten, Infotafeln zu den verschiedenen Singvogelarten 
und Pflanzenarten erstellten und Nistkästen bauten. In der 
vergangenen Woche führten die Schülerinnen und Schüler 
der Mittelschule Burgau dieses Projekt im Baiershofer Flur 
durch. Unterstützt wird das Projekt vom Naturschutzbeauf-
tragten des Landkreises Augsburg, Herrn Pfäffle sowie von 
den Bayerischen Staatsforsten, hier vorrangig durch Förs-
ter Dieter Erhard, die das Projekt mit Arbeitsmaterial unter-
stützten. Während des Projekts hatten die Schüler sichtlich 
Spaß am Pflanzen der Bäume, am Anlegen der Zäune, am 
Gestalten der Schautafeln sowie am Erstellen der Nistkäs-
ten. „Der bewusste Umgang mit der Natur ist ein wichtiger 
Punkt und deswegen opfern wir viel Zeit für die Projekte, 
die sich mit dem nachhaltigen Erhalt beschäftigen!“, so 
Marco Madl, ein Schüler der Burgauer Mittelschule. Al-
tenmünsters Bürgermeister Bernhard Walter besuchte die 
Pflanzaktion. 

Das Pflanzteam mit dem Naturschutzbeauftragten Herrn 
Pfäffle (hinten links), Herrn Markus Mayer sowie Bürger-
meister Bernhard Walter (hinten rechts)
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KFZ-Kennzeichenstelle und Zulassungsdienst in Burgau

D

KENNZEICHEN
DEUTSCHLANDWEIT
Gebr. Weindl · Industriestr. 49
89331 Burgau

Telefon 

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.  
Sa. 

08222 / 96 16 350

  8.00 - 18.00 Uhr
  9.00 - 13.00 Uhr

Kennzeichenbestellung Wunschkennzeichen-Reservierung online bequem von zu Hause

An- und Abmeldung des KFZ durch unseren Zulassungsdienst (15 € zzgl. LRA-Gebühren)

Kurzzeit- und Ausfuhrversicherungen

Unser komplettes Angebot ist auch in unserem Ladengeschäft in Burgau erhältlich

Alle Größen und Preise finden Sie auf unserer Internetseite.  
... oder direkt in Burgau!

Bauingenieur sucht 
ab April bis September 2015  

Zimmer oder kleine Wohnung 
in Burgau oder Umland

Tel. 01 73 / 2 30 14 32

89331 Burgau
Spitzstraße 17
Postfach 11 06

THOMA  Hans-Jörg
DACHDECKERMEISTER

Steildach, Flachdach, Fassade
Altbau, Neubau, Gerüstbau
Reparaturen, Dachfenster

Tel. & Fax: 08222/413697
Mobil: 0174/4862339

www.dachdecker-thoma.com

Adalbert Eiband GmbH
Steinmetzmeisterbetrieb

Grabdenkmäler und Bauarbeiten aus 
Naturstein seit 1913 in Burgau

Büro: Tel. 0 82 22 / 25 79
Amselweg 1 Fax 0 82 22 / 41 12 35
89331 Burgau www.a-eiband.de

Barankauf Gold & Silber
SCHMUCK ·  MÜNZEN ·  BESTECK

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit  Zähnen

Burgauer  Per lenecke
I n h . S t ep h an  Sch wa r z
Käp p e l e s t r aß e  21  ·  89331  B u rg au

Öffnungszei ten
Mo - Fr  9 : 30  -  12 :00  U h r  14 :30  -  18 :00  Uh r
M i  n ach m i t t a g s  g es ch l o s s en
Sa  9 :00  -  12 :00  U h r

Freuen Sie sich auf Top-Vorteile:*

 ■ 2% p.a. garantiert für
6 Monate ab Kontoeröff nung.

 ■ Für bis zu 10.000 Euro
exklusiv für Ihr erstes
Top Tagesgeld-Konto.

 ■ Täglich online oder telefonisch 
verfügbar.

Stand: 15.01.2013.

Rufen Sie gleich an, es lohnt sich für Sie!

Dies ist ein Angebot der Wüstenrot Bank AG Pfandbriefb ank.

Sonderzins-Aktion
fürs Top Tagesgeld!

2%  
p.a.*

* Details siehe

   www.wuestenrotdirect.de

INSERT EINFÜGEN

Sonderzins-Aktion:
Freuen Sie sich auf Top-Vorteile:*

1,25 % p.a. garantiert für 4 Monate ab 
Kontoeröffnung.
Für bis zu 20.000 Euro exklusiv für Ihr erstes 
Top Tagesgeld-Konto.
Täglich online oder telefonisch verfügbar.

Rufen Sie gleich an, es lohnt sich für Sie!

Gilt auch für unsere Bestandskunden 
unter Vorlage eines Zinsschecks!

Birgit Hofmann
Bauspar- und  Versicherungskauffrau

Am Stadtgraben 1 · 89312 Günzburg

Tel. 08221-200181 · Fax: 08221-200182
Mobil:  0172-7263662 
birgit.hofmann@wuestenrot.de

Mo – Di 9.00 Uhr – 16.00 Uhr  Büro · Mi – Fr 9.00 Uhr – 12.30 Uhr Büro
danach telefonische Terminvereinbarung

Stand: 16.01.2015

Dies ist ein Angebot 
der Wüstenrot Bank AG 
Pfandbriefbank.

1,25 % p.a.*

* Details siehe

   www.wuestenrotdirect.de

■ Attraktive Architektenhäuser
■ Massivbauweise zum Festpreis
■ Individuelle Grundrissgestaltung
■ Finanzierungsservice
■ KfW-Effi zienzhäuser
■ preisgünstige Typenhäuser

Das Besondere an S·A·N

SAN Ringeisen Plan+Bau GmbH
89331 Burgau · 08222/967520
www.san-ringeisen.de

Bei der Laienspielgruppe Unterknöringen wird schon wie-
der feste geprobt für das Ostertheater in Limbach.

Das Stück heißt: „Männer haben`s auch nicht leicht 
oder.....ich will doch nur dein Bestes!“ An Automecha-
niker Rudolf Struppe ist der Kelch des Ehelebens mit all 
seinen schrecklichen Begleiterscheinungen bisher vorbei-
gegangen. Die Gängeleien, denen Ehemänner im täglichen 
Leben ausgesetzt sind, kennt Rudolf nur aus den Erzählun-
gen seiner verheirateten und schwer geknechteten Freun-
de Schorsch und Willi...............

Na, haben wir euch etwas neugierig gemacht, dann be-
sucht doch unser Ostertheater. 

Wir freuen uns auf euer Kommen.
Unsere Aufführungstermine sind: 
· Ostersonntag 5. April
· Ostermontag 6. April
· Freitag 10. April
· Samstag 11. April
· Sonntag 12. April jeweils um 19.30 Uhr
im Jehle-Saal in Limbach.

Kartenvorverkauf: ab 18. März Gasthof Linde Oberknöringen

Laienspielgruppe Unterknöringen
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Mindestens so wichtig wie gesunde und abwechslungsrei-
che Ernährung ist die ausreichende und regelmäßige Be-
wegung, um gesund und leistungsfähig zu bleiben und sich 
im eigenen Körper wohlzufühlen.

Regelmäßige Bewegung, wie z.B. Nordic Walking, schafft 
neue Gesundheitskapazitäten. Gesundheit ist ein labiles 
System, das vielen krankmachenden Reizen ausgesetzt ist. 
Daher wird es immer entscheidender, über Gesundheitsre-
serven zu verfügen, um in Zeiten hoher Stressbelastung, vi-
raler und bakterieller Bombardements des Immunsystems 
oder Mehrfachbelastungen gewappnet 
zu sein. Unsere vier wichtigsten Belas-
tungsfaktoren der heutigen Zeit sind 
Stress, Bewegungsmangel, Fehlernäh-
rung und soziale Isolation.

Mehr Power
Bewegung ist die gesündeste Pille, die 
Sie sich verschreiben können. Ihre Leis-
tungsfähigkeit wird durch ausdauernde Bewegung verbes-
sert. Das Herz pumpt mehr Sauerstoff durch den Körper, 
die Blutgefäße werden vor Verkalkung geschützt, Muskeln 
gekräftigt, Knochen gestärkt, die Immunabwehr verbessert 
und auch die Psyche kommt auf Hochtouren. 

Und das Allerwichtigste: Bewegung macht gute Laune, 
lässt die Stimmung steigen, baut Stress ab, löst Verspan-
nungen, ob körperlich oder seelisch und bringt uns wieder 
ins Gleichgewicht. Also auf geht’s!

Pünktlich zum Frühjahrsbeginn heißt es: Raus aus der 
guten Stube und hinaus in die frische Frühlings- bzw. 
Waldluft. Jeder, der Spaß an der Bewegung hat, ist herzlich 
eingeladen, eine schöne Tour durch den Wald mitzuerle-
ben, ob als Jogger oder Nordic Walker, auch Spaziergänger 
sind willkommen.

Wann:  Freitag, 20. März, um 15:00 Uhr
Wo:       Burgau, Parkplatz Spitzstraße

Weitere Info & Anmeldung: Heidi Häuser, Tel.: 08222-413181

Ernährung -  Bewegung - Gesundheit

In diesem Vortrag erfahren Sie viel über gesunde Ernäh-
rung: welche Nahrungsmittel verbessern meinen Stoff-
wechsel?

Hintergründe zum Stoffwechsel, was ihn aktiviert, was 
ihn blockiert. Die Ursachen für Übergewicht. Störungen im 
Stoffwechsel sind sehr häufig und lassen sich durch Blut-
analysen sehr gut diagnostizieren. Auch psychische Blo-
ckaden sind immer wieder Ursache für Störungen im Hor-
monsystem oder im Essverhalten.

Was unterscheidet das Stoffwechselprogramm von Diä-
ten mit ihrem bekannten Jojo-Effekt? Kann ich über meine 
Ernährung das Gewicht regulieren und mehr Vitalität erlan-
gen? Diese und andere Fragen werden während des Vortra-
ges und in der anschließenden Diskussionsrunde geklärt.

Sie sind herzlich eingeladen. Ich bitte um telef. Anmel-
dung: Heidi Häuser, Tel.: 08222-413181
Wann:	 Montag, 09. März um 19:00 Uhr und 
                	 Montag, 16. März um 19:00 Uhr
Wo:          Seminarraum Kapuziner-Halle in Burgau

Gesund & Aktiv – durch 
gesunde Ernährung
Vortrag und Gespräch

Die vielen Seiten des 
Hermann Skibbe
 Kürzlich stellte Hermann Skib-
be seine neue CD „Factory of 
Confusion“ im Augsburger 
Spectrum vor.  Dies ist schon 
die vierte CD der Skibbe-Band, 
die nun als Quartett daher 
kommt. Der langjährige Bas-
sist Werner Saumweber ist aber 
noch zusammen mit Hermann 
Skibbe und Harry Reischmann 
am Schlagzeug mit dem Stück 
„W.T.O“ auf dem neuen Album 
zu hören, das für die Fernseh-
serie „Diese Kaminskis“ ge-
schrieben wurde. Martin Kapfer 
als „Basser“ bekannt von Härte 
2010 und Shark hat ihn ersetzt.

Neu ist auch der Keyboarder Jonas Roßner, freiberuflicher 
Musiker und Musikpädagoge, der auch am Mikrofon zu hören 
ist. Die Premiere im Spectrum war ein großer Erfolg.

Dass Hermann Skibbe keine Experimente scheut und sich 
als Grenzgänger zwischen verschiedensten Musik-Genres 
bewegt, hat nicht zuletzt das Konzert im Spectrum gezeigt. 
Hier stand der ungarische Klarinettenvirtuose Jozsef Balogh 
mit auf der Bühne und konnte u.a. mit einer speziellen Mo-
zartinterpretation überzeugen. Das Gemeinschaftsprojekt der 
Rockband mit der Thilo Wolf Big Band fand ja auch ein breites 
mediales Interesse und wird sicherlich fortgeführt.

Doch Skibbes musikalische Aktivitäten gehen noch weiter: 
Mit dem BR3-Moderator und Musiker Bernhard Fleischmann 
(Fleischi) steht er in der Formation „Fleischmann und Bande“ 
auf „gut Bairisch“ auf der Bühne.  Auch der YouTube Mindel-
kanal ist auf seine Initiative zurück zu führen.

Derzeit macht sich Hermann Skibbe Gedanken wie man 
evtl. das Schloss und Schlosshof „musikalisch attraktiver“ ge-
stalten könne. Sind wir also weiter gespannt…

� Siehe auch: www.mindelkanal.de
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Im neue Programm „Durchblechte Nächte“ nehmen die Bay-
erischen Löwen ihre Fans mit auf Tour! Fünf Löwen, alle im 
besten partyfähigen Alter, zeigen ihren Fans das Rock’n Roll-
Leben auf Tour. Genau! Natürlich auch mit einem Blick hinter 
die Kulissen. Wer also schon immer mal wissen wollte, ob je-
der Konzertabend bei einem Rüscherl an der Bar endet oder 
wie sich so ein Kater bei fünf ausgewachsenen Löwen anhört, 
der sollte unbedingt mitfeiern bei den „Durchblechten Näch-
ten“. Dieses nur scheinbar harmlose Blechquintett rockt die 
bayerischen Bühnen und definiert das Wort „Voigas!“ ganz 
neu.

Denn die Straubinger Blechblosn bläst und singt Gewal-
tiges aus Instrumenten und Kehlen: Dominik Glöbl und 
Christian Striegl an den Trompeten, Michael Wallner an der 
Basstrompete, Franz Eisenschink an der Posaune und Sepp 
Haslinger an der Tuba. In Lederhosen und Haferlschuah, mit 
Mundstück, Mundart und Fünfgesang zelebrieren sie frech 
und energiegeladen einen bayerisch-zünftigen A Capella-
Rock’n Roll-Abend. Eine mitreißende Show mit Witz und Iro-
nie und natürlich jeder Menge Musik.

Denn die Bayerischen Löwen bleiben auch im neuen Pro-
gramm ihrem Stil treu, verbinden Tradition und Moderne und 
stellen instrumentalen Blechklängen sonore a-cappella-Ge-
sänge gegenüber. Sie wandern dabei auf einer musikalische 
Zeitreise zurück in die Dorfdiskos ihrer Jugend, geben die Spi-
der Murphy Gang auf den Blasinstrumenten und hangeln sich 
quer durch die Hits der 80er und 90er Jahre von der Tuba bis 
zur Trompete. Die Dauerbrenner der Discmans von damals 
wie Journey, Eros Ramazotti, die Spice Girls und auch Ernst 
Mosch dürfen bei so einer Show der Superlative natürlich 
nicht fehlen.

Über die Bayerischen Löwen
Die Bayerischen Löwen entstammen einer neuen, selbst-

bewussten Bläsergeneration, die rotzfrech Traditionelles mit 
Modernem konfrontiert. In Tracht und Haferlschuhen, mit 
Trompeten, Posaune und Tuba holen sie Einflüsse aus Soul, 
Pop, Rock und bayerischer Volksmusik mit ins Boot, sodass 
daraus etwas ganz Eigenes entsteht: Bayerische Blechgesän-

ge. Sie streifen Songklassikern den Mundartmantel über, ho-
len den Oberkrainer ins neue Jahrtausend; singen, schäkern 
und tanzen. Das ist „Blasmusiktheater in zwei Akten“, wie die 
Löwen in ihrer niederbayerischen Heimat von der Presse be-
schrieben werden, das sich in keine gängige Schublade ste-
cken lässt.

Seit ihrer Jugend sind die fünf Musiker befreundet und 
schon in der Schul-Big-Band wurde miteinander musiziert. 
Mit ihrem Talent, ihrer Kreativität und ihrem Ehrgeiz etwas 
völlig Neues zu kreieren, haben sie ihre eigene Nische in ei-
ner sich auf dem Vormarsch befindenden Brassbewegung 
besetzt und sind mittlerweile seit 10 Jahren gemeinsam mu-
sikalisch unterwegs. Das ist weißblau getränkter „Bavarian 
Underground“, den die Fünf bereits im Fernsehen (u.a. im 
Silvesterstadl) und bei Auslandstourneen erfolgreich präsen-
tierten. Auch die Kultgruppe Da Huawa, da Meier und I sowie 
der Parodist Wolfgang Krebs wurden auf die Blechrebellen 
aufmerksam und engagierten sie als stimmungsverstärkende 
Bläsertruppe für ihre Sommerkonzerte.
� Thomas Rank

„Aus dem Einerlei der Bayern-Brass-Bands ragen die Bay-
erischen Löwen hochheraus. ... Die Musiker sind nicht nur an 
Tuba, Posaune und Trompete Virtuosen sondern beherrschen 
den A-Capella-Gesangmeisterhaft. So finden sich auf der CD 
originelle und stilsichere Dialektadaptionen von Klassikern, 
die großes Hitpotenzial haben“ (Münchner Merkur)

„Ein hervorragendes Blech-Quintett? Oder eine fünfköp-
fige A-Capella-Gesangsformation? Irgendwie beides. ... eine 
steile Karriere ist diesen Künstlern absolut sicher.“ (Donauku-
rier)

„Eigentlich fast schon unbeschreiblich, auf alle Fälle un-
vergleichlich ... Noch Tage später, wenn man sich an die Bur-
schen mit ihren formidabel gespielten Blasinstrumenten, 
ihrem mehrstimmigen, sehr ausgefeilten Gesang und der 
skurrilen Bühnenshow erinnert, fragt man sich, ob man das 
alles vielleicht nur geträumt hat. (Traunsteiner Tagblatt)

Live am 21. März in der Kapuziner-Halle Burgau

Die Bayerischen Löwen - Durchblechte Nächte
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Grüngutentsorgung
Herbert Blaschke, Nusslacherhof, Tel: 1241;  
Öffnungsz.: Mi: 14 – 18 Uhr; Fr: 14 – 17 Uhr;  
Sa: 09 – 13 Uhr
Abfallentsorgungsanlagen
Pyrolyse – Remsharter Straße 51, Tel: 96030
Öffnungsz.: Mo - Fr: 8 – 15:45 Uhr, Mi: 8 – 17:30 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat:  8 – 11:45 Uhr
Kreisbauhof-Wertstoffhof
Industriestr. 39, Tel: 2602
Öffnungszeiten: Fr:  14 - 17 Uhr,  
Sa:  8:30 – 12 Uhr
Abholung Blaue Tonne im März
Burgau Ost: Mittwoch, 18.03.2015
Burgau West: Donnerstag, 19.03.2015

Ferienbetreuung
2015

Osterferien: 30.03. bis 02.04.2015
Pfingstferien: vom 26.05. bis 29.05.2015

Sommerferien: vom 03.08. bis 28.08.2015
Herbstferien: vom 02.11. bis 06.11.2015

jeweils von 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Kultur in der 
Kapuziner-Halle 2015

Kartenverkauf: Online unter www.burgau.de  
oder in den VVK-Stellen
Kulturamt Stadt Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau, 
Tel. 08222/4006-0; Buchhandlung Pfob, Mühlstr. 1, 89331 
Burgau, Tel. 08222/1765; Kerzen Bader, Norbert-Schuster-
Str. 2, 89331 Burgau, Tel. 08222/1432

Kapuziner-Halle Burgau · Kapuzinerstraße 9-11
89331 Burgau · www.kapuzinerhalle-burgau.com

Veranstaltungsbeginn: jeweils 20.00 Uhr · Einlass: 19.00 Uhr

07.03.15 • Musikkabarett
Mistcapala

Musikkabarett der 
Spitzenklasse 
mit Mistcapala
Originelle Texte, 
schräge Instrumenten-
zusammenstellungen 
und virtuoses Spiel 
sind die herausra-
genden Merkmale 

des satirischen Herrenquartetts Mistcapala. Sprühen-
de Lebensfreude, außergewöhnliche Instrumente und 
allerfeinstes Musikkabarett sorgen für überschäumende 
Pressekritiken.

14.03.15 • Konzert
Trio Stromlos
Stromlos, in einer Art 
kammermusikalischem 
Zusammenspiel zeich-
nen Akkordeon, Kont-
rabass und Drums die 
Grundelemente von Jazz 

und Pop. Reduziert auf‘s Wesentliche, cool, leise und 
weich im Sound. 

21.03.15 • Kabarett
Die Bayerischen Löwen –  
Durchblechte Nächte

Ab November 2014 
nehmen die Bayerischen 
Löwen Sie mit auf Tour! 
Sie haben richtig gehört. 
Fünf Löwen im besten 
partyfähigen Alter zei-
gen Ihnen am lebenden 
Objekt, wie ein scheinbar 

harmloses Blechquintett die bayerischen Bühnen rockt 
und das Wort „Voigas!“ neu definiert.

Redaktions- & Anzeigenschluss für die  
April-Ausgabe ist der 20. März 2015.  
Bitte beachten Sie, dass der Raum für Anzeigen 
beschränkt ist. Buchen Sie daher rechtzeitig!
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05 Do	 Burgauer Gesundheitstage 2015� bis 31.3.2015 
	 Auftaktveranstaltung Kapuzinerhalle –  
	 Vortrag Ernährung, � Start 19.00

06 Fr	 Mitgliederversammlung mit Neuwahlen und Ehrungen 
	 Soldaten- und Kameradschaftsverein		
	 Feuerwehrhaus Großanhausen� 20.00

	 DJK Augsburg Nord – SV Unterknöringen II 
	 Tischtennis 2. Bezirksliga Herren� 20.00

	 TSV Burgau II – SV Unterknöringen 
	 Tischtennis 3. Bezirksliga Damen� 20.00

07 Sa	 SV Unterknöringen – TSV Schwabhausen III 
	 Tischtennis Landesliga Herren� 14.00

	 Kindergruppe des Bund Naturschutz 
	 Info Telefon: 414616 oder 3280� 14.00

	 Kissinger SC – TSV Burgau II 
	 Tischtennis 3. Bezirksliga Damen � 18.00

	 Mistcapala – Musikkabarett 
	 Kapuziner-Halle Burgau� 20.00 

08 So	 Fastenmarkt – Stadt Burgau� 13.00

	 BC Schretzheim – SV Unterknöringen 
	 Fußball Herren Kreisfreundschaftsspiele� 14.30

	 VfR Jettingen – TSV Burgau 
	 Tischtennis 2. Bezirksliga Damen � 17.00

09 Mo	 Gesund & Aktiv durch gesunde Ernährung 
	 Seminarraum der Kapuziner-Halle� 19.00

11 Mi	 Bund Naturschutz Ortsgruppentreffen  
	 im Gasthof Goldenes Kreuz in Burgau� 20.00

13 Fr	 Fastenaktion der ev. Kirche 
	 Pfarramt Burgauer Christuskirche� 19.00 
	 Weitere Termine: 18.3./25.03./1.04.

	 TSG Thannhausen – SV Unterknöringen II 
	 Tischtennis 2. Bezirksliga Herren� 20.15

	 TSV Burgau – TTC Friedberg 
	 Tischtennis 2. Bezirksliga Damen � 20.00

14 Sa	 Tag der offenen Tür - Jugendtreff Burgau� 14.00

	 SV Unterknöringen – SpVgg Langenneufnach II 
	 Tischtennis 3. Bezirksliga Damen� 16.00

	 Trio Stromlos – Konzert 
	 Kapuziner-Halle Burgau� 20.00 

15 So	 SV Unterknöringen II – SV Scheppach 2 
	 Fußball Herren Kreisfreundschaftsspiele� 13.15 

	 SV Unterknöringen – SV Scheppach 
	 Fußball Herren Kreisfreundschaftsspiele� 15.00

16 Mo	 31. Umweltwoche� bis 3.04. 
	 Stadt Burgau

	 Gesund & Aktiv durch gesunde Ernährung 
	 Seminarraum der Kapuziner-Halle� 19.00

17 Di	 Vortrag - Wandel der Kreuzesdarstellung 
	 Burgauer Christuskirche� 19.30

18 Mi	 Bund Naturschutz Mitgliederversammlung  
	 im Gasthof Goldenes Kreuz in Burgau� 20.00

20 Fr	 Tour durch den Wald 
	 Parkplatz Spitzstraße� 15.00

	 TSV Burgau II – SSV Bobingen II 
	 Tischtennis 3. Bezirksliga Damen � 20.00

	 April Vorschau
04 Sa	 SV Unterknöringen – Post SV Augsburg 
	 Tischtennis Landesliga Herren� 14.00

	 SV Freihalden – SV Unterknöringen 
	 Fußball Herren A Klasse� 15.00

07 Di	 Seniorennachmittag der AWO 
	 Seniorenbegegnungsstätte, Norbert-Schuster-Str. 5,  
	 Burgau, Inge Jendruscsik, 08222-2777 

10 Fr	 Generalversammlung SVU Abt. Fußball 
	 Sportheim Unterknöringen� 20.00

	 TSG Thannhausen III – TSV Burgau 
	 Tischtennis 1. Kreisliga Herren � 20.15

21 Sa	 Osterkerzen gestalten mit dem Kath. Frauenbund  
	 für alle Kinder der Grundschulen Burgau, Unterknöringen 
	 und Umgebung, 4,00 EUR, Anmeld. Buchhandlung Pfob
� 10.30

	 SV Unterknöringen – SpVgg Thalkirchen II 
	 Tischtennis Landesliga Herren� 14.00

	 TSV Burgau- VfR Jettingen 
	 Tischtennis 1. Kreisliga Herren � 15.00

	 TSV Burgau – SpVgg. Langenneufnach 
	 Tischtennis 2. Bezirksliga Damen � 15.00

	 Die Bayerischen Löwen – Durchblechte Nächte 
	 Kapuziner-Halle Burgau� 20.00

22 So	 SV Unterknöringen II – SV Neuburg/Kammel 2 
	 Fußball Herren B Klasse� 13.15

	 Johann Sebastian Bach, Johannispassion (BWV 245)  
	 Stadtpfarrkirche Burgau  
	 Priska Eser (Sopran), Theresa Blank (Alt), Andreas Hirtreiter  
	 (Tenor), Michael Mantaj (Bass), Benedikt Weiß (Bass)  
	 Kammerchor Burgau und Sinfonietta Lamagna  
	 Leitung: Herwig Nerdinger � 16:00

	 TSV Herbertshofen III – TSV Burgau 
	 Tischtennis 2. Bezirksliga Damen � 16.00

25 Mi	 Schuleinschreibung 
	 Grundschule Burgau� 13.00

26 Do	 Seniorencafe im Gemeindesaal 
	 Ev. Christuskirche� 15.00

27 Fr	 SV Unterknöringen II – TSV Haunstetten 
	 Tischtennis 2. Bezirksliga Herren� 20.15

	 SV Mindelzell III – SV Unterknöringen 
	 Tischtennis 3. Bezirksliga Damen� 20.15

	 SV Waldstetten – TSV Burgau II 
	 Tischtennis 3. Bezirksliga Damen � 20.00

	 TSV Burgau – SV Mindelzell 
	 Tischtennis 2. Bezirksliga Damen � 20.00

28 Sa	 SV Unterknöringen II – SSV Wollishausen 
	 Tischtennis 3. Bezirksliga Damen� 16.00

	 VfB Oberndorf – SV Unterknöringen II 
	 Tischtennis 2. Bezirksliga Herren� 19.00

	 Bayerische Meisterschaften für stehend Behinderte 
	 Tischtennis – Schulturnhalle Unterknörigen� 9.30

	 TSV Burgau – TTC Memmenhausen II 
	 Tischtennis 1. Kreisliga Herren � 15.00

29 So	 TSV Behlingen-Ried 2 – SV Unterknöringen II 
	 Fußball Herren B Klasse� 13.15

	 TSV Behlingen-Ried – SV Unterknöringen 
	 Fußball Herren A Klasse� 15.00
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14 Aus den vereinen

Das Bayerische Frühjahrsturnier der Kinder, Schüler und 
Jugend ist der Start für den Bayerischen Gewichtheber-
nachwuchs in die neue Wettkampfsaison. Es fand beim 
ESV München Neuaubing statt. Mit Tobias Schlenz, Alex 
Koch, Sebastian Zaubitzer und Jasmin Schlenz waren vier 
Teilnehmer des TSV Burgau am Start.  Der Austragungsmo-
dus des Turniers ist ein Sechskampf. Neben den Gewicht-
heberdisziplinen Reißen und Stoßen mit Technikwertung 
gibt es noch Pendellauf, Dreierhoppsprung, Kugelschock-
wurf und Klimmziehen zu bewältigen. Es wird nach einem 
bestimmten Punktesystem und nach Jahrgängen gewertet. 
Mit einer neuen Bestleistung im Reißen 13 kg und Stoßen 
15 kg und einer Gesamtpunktzahl von 227,65 Punkten be-
legte Tobias Schlenz Platz eins in der Jahrgangsklasse 2006. 
Ebenfalls mit neuer Bestleistung im Reißen 20 kg und Sto-
ßen 26 kg und Gesamtpunktzahl von 308,07 Punkten kam 
Alex Koch im Jahrgang 2002 auf Platz vier. 

Auch für Jasmin Schlenz waren 22 kg im Reißen und 30 
kg im Stoßen neue Bestleistungen. Sie belegte mit einer Ge-
samtpunktzahl von 342,94 Punkten Platz fünf in der Jahr-
gangsklasse 2003. Für Sebastian Zaubitzer gab es mit 20 kg 
im Reißen und 27 kg im Stoßen ebenfalls neue Bestmarken. 
In einem starken Teilnehmerfeld kam er mit einer Gesamt-
punktzahl von 306,66 Punkten auf Platz 10. Bei der Mann-
schaftswertung freuten sich die jungen Burgauer über den 
sechsten Platz. 

Foto: Tobias Schlenz

Burgauer Gewichthebernach-
wuchs erfolgreich beim Früh-
jahrsturnier

Nach einem Jahr Pause holen die Limbacher 
Floriansjünger wieder den Pokal.
Die Mannschaft I aus Limbach ist 
nach 2013 wieder Burgauer Stadt- 
meister im Kegeln
Den von Bürgermeister Konrad Barm gestifteten Wanderpo-
kal durften die Floriansjünger aus Limbach nach der 24. Auf-
lage in Empfang nehmen. Auf den Kegelbahnen bei Wende-
lin Offenwanger war Hochbetrieb. Insgesamt traten dreizehn 
Mannschaften der Feuerwehren aus Burgau, Oberknöringen, 
Unterknöringen, Limbach und Großanhausen sowie der 
Stadtverwaltung zum Turnier an. 

Bei der Siegerehrung konnte Bürgermeister Barm den von 
ihm gestifteten Wanderpokal der Feuerwehr Limbach I über-
geben. Dieses Team, das zuletzt im Jahr 2013 zum Stadtmeis-
ter gekürt wurde, präsentierte sich in Hochform und belegte 
mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung mit 899 Holz 
den I. Platz vor der Feuerwehr Burgau I (878). Platz drei er-
kämpfte sich die Mannschaft Großanhausen I (865). Die 
Mannschaft Burgau II (857) musste sich mit dem undankba-
ren vierten Platz zufrieden geben. Die weiteren Platzierungen: 
5. Oberknöringen I (853), 6. Stadtverwaltung Burgau (849), 7. 
Unterknöringen I  (844), 8. Oberknöringen II (781). 

Bei den fünf Jugendfeuerwehrmannschaften konnte sich 
die Mannschaft Unterknörigen II mit 731 Holz den ersten 
Platz sichern. Es folgten die Floriansjünger aus Großanhausen 
mit 691 Holz und die Jugend aus Limbach mit 682 Holz. Platz 
4 erreichte die Mannschaft  Unterknörigen III  mit 681 Holz 
und den 5. Rang holte sich die Jugendfeuerwehr aus Oberknö-
ringen III mit 562 Holz.

Als beste Einzelkegler wurden ausgezeichnet: Iris Unter-
sehr, Oberknöringen I mit 188 Holz und Christoph Egger, Bur-
gau II  mit 200 Holz.

Ulrich Mändle, 1. Vorstand FFW Großanhausen und der 1. 
Bürgermeister Herr Konrad Barm dankten in ihren Anspra-
chen allen Teilnehmern für ihr Kommen und die sportliche 
Fairness. Herr Barm verlas noch die Namen der Sponsoren, 
die sich aus Privatpersonen, Firmen der Lebensmittelbran-
che und der Gastronomie aus Burgau und Umgebung zusam-
mensetzte. Denn nur durch deren großzügige Unterstützung 
konnte jeder Mannschaft ein Präsent überreicht werden. Be-
sonderer Dank galt auch dem Organisationsteam der FFW 
Großanhausen für die Vorbereitung und Durchführung der 
24. Kegel-Stadtmeisterschaft der Freiwilligen Feuerwehren.
Großanhausen, 24. Februar 2015        
gez.  Ulrich Mändle, 1. Vorstand - FF Großanhausen	
Markus Müller, Orga Kegel-Stadtmeisterschaft

Die Siegerehrung mit Vertretern aller Mannschaften, Schirm-
herr Bürgermeister Konrad Barm, Ulrich Mändle (Vorstand 
Feuerwehr Großanhausen) sowie den Tagesbesten: Iris Un-
tersehr, Oberknöringen (kniend rechts) und Christoph Eg-
ger, Burgau II (vierter von rechts)� (Foto: Helmut Göppel)

N A C H H O LT E R M I N
19.03.15 • 20.00 Uhr • Kapuziner-Halle
Michael Altinger – Ich sag‘s direkt

In einer Zeit, in der ganze 
Staaten per SMS regiert 
werden, zeigt uns der Altin-
ger einen Ausweg aus der 
Kommunikationskrise. 



15Vermischtes

Sabine Mändle
Praxis für Persönlickeitsentwicklung

und ganzheitliche Entspannung

Entspannung 

und Lebensfreude

• Mentaltraining  • Entspannungsmassagen
• Motivationshypnose  • Basische Fastenkurse

q

cc

Gangolfstr. 9      Telefon: 08222 / 412 98 60
89331 Burgau    www.das-leben-liebenlernen.de

NEUE BASENFASTENKURSE
IM FRÜHJAHR

Einsteigerkurs: 26.02.-07.03.2015
Aufbaukurs: 12.03.-21.03.2014
Vitalität, Entspannung
Lebensfreude, Wohlfühlgewicht
Eine ganzheitlich begleitende Woche mit fünf 
gemeinsamen Treffen für Information, Entspannung, 
und Bewegung.
Der Ausgleich beträgt je Kurs 89 € / Teilnehmer.
Weitere Informationen und Anmeldung ab sofort
telefonisch oder über die Homepage möglich.
Informationsabend am Aschermittwoch, 
18. Februar 2014 um 19.00 Uhr
Vitalis Forum, Ostpreussenstraße 12, 89331 Burgau

Bis zu 4kg pro Woche möglich!

Sie möchten im Leben etwas verändern, 
wissen aber nicht wie? 

Selbstbewusstsein und Selbstvertrauen 
stärken oder Ihr 

Wunschgewicht erreichen?

c

Ich begleite Sie dabei, mit Altem gut abzuschließen 
und Belastendes von einem neuen Standpunkt aus 
zu betrachten, damit Sie diesem wirksam begegnen 
können.
So unterstütze ich Sie bei der Neuorientierung und 
dem Erreichen Ihrer Ziele!
Ausgleich für Erstgespräch (ca. 1 Stunde): 32 €.

Aufgrund der großen Nachfrage biete ich 
vom 19. – 28.03.2015 einen 
zweiten Basenfasten-Einsteigerkurs an. 
Anmeldungen ab sofort möglich  - der Platz ist begrenzt!  

q

Aufgrund der großen Nachfrage biete ich

Burgau · Tellerstr. ·Tel. 6604

Kinderwagen-, Rollstuhl-  
oder Rollator-Reparatur  
und Service bei uns!

Rollstuhl-
zubehör
zu fairen
Preisen!

Zum Ausschneiden für Ihre Pinnwand

Die Burgauer Christuskirche 
wird seit Jahrzehnten von ei-
nem großen Kruzifix ober-
bayerischer Schnitztradition 
bestimmt. Im Rahmen der Lu-
therdekade und dem diesjäh-
rigen Jahresthema “Bibel und 
Bild” verhüllt die evangelisch-
lutherische Kirchengemeinde 
Burgau ihr einziges Bildwerk 
im Kirchenraum über die Länge 
der Passionszeit.

Die Verhüllung erfolgte im 
Gottesdienst am Aschermitt-

woch. Das Kruzifix wird im Osternacht-Gottesdienst (5. 
April 2015 um 05.30 Uhr) wieder enthüllt. 

Am 17. März um 19.30 Uhr hält Pfr. Peter Gürth im Ge-
meindesaal in Burgau einen bilderreichen Vortrag über 
den Wandel der Kreuzesdarstellungen und -frömmigkeit in 
der Kirchengeschichte:

“... Erschein mir in dem Bilde zu Trost in meiner Not”.
Zu diesem Vortrag sind Sie alle herzlich eingeladen.

Bilderflut und Bildersturm

Einige von Ihnen werden sicher die Fastenaktion der Evan-
gelischen Kirche “7 Wochen ohne” kennen.

“7 Wochen mit” soll bei uns das Motto in der Passionszeit 
sein. 7 Wochen mit der Bibel. Einmal pro Woche wollen wir 
uns treffen und in der Heiligen Schrift einen Text vertiefen. 
Bevor wir uns geistlich stärken wollen wir uns gemeinsam 
durch eine einfache Fastenspeise leiblich stärken:

Für Suppe und Brot und ausreichend Getränke wird ge-
sorgt. Deshalb bitte ich um Anmeldung!!!
Termine:
jeweils um 19 Uhr im Pfarramt oder im Kleinen Saal.
Freitag, den 13. März: Die Gottesknechtlieder bei Jesaja
Mittwoch, den 18. März: Die Passion nach Lukas
Mittwoch, den 25. März: Die Passion nach Johannes
Mittwoch, den 1. April: Die Torheit des Kreuzes bei Paulus

Pfr. Peter Gürth, Ev.-Luth.-Kirchengemeinde Burgau

Herzliche Einladung zur  
Fastenspeise

Die evangelische Christus - Gemeinde Burgau lädt am                              
Donnerstag, den 26. März 2015 von 15 – 17 Uhr

ganz herzlich zum Seniorencafe in den Gemeindesaal der 
Christuskirche ein.

Nach einer kurzen Andacht werden wir uns wie immer 
genügend Zeit für das Gespräch bei Kaffee und Kuchen 
nehmen, miteinander singen, heitere und besinnliche Ge-
schichten hören und uns mit Sitzgymnastik ein wenig auf-
lockern.

Um Anmeldung unter der Tel. Nr. 08222 / 2590 wird ge-
beten. Hierbei können Sie auch bei Bedarf mitteilen, ob Sie 
unseren Fahrdienst für Hin- und / oder Rückfahrt benöti-
gen.



16 Geschichte und Geschichten

Die in der Latène-Zeit (500 - 50 v. Chr.) in unserer Gegend 
siedelnden Kelten – die Römer nannten sie Gallier – gehör-
ten zum Stamm der Vindeliker. Sie hatten eine hochstehende 
Kultur und eine schon breit gefächerte handwerkliche Tech-
nologie. Handel und Geldwirtschaft wurden eingeführt, ob-
wohl auf dem Land Ackerbau und Viehzucht die wichtigste 
Lebensgrundlage verblieb. Relikte ihrer Sprache existieren 
noch heute in vielen Flussnamen wie „Mindula“ = die Klare 
und „Kambala“ = die Krumme. Religion und Ahnenverehrung 
spielten bei den Kelten eine wichtige Rolle. Sie wurden in be-
sonderen Kultstätten ausgeübt und von den Druiden gepflegt 
und überwacht. Die keltische Priesterschaft der Druiden zähl-
te zur absoluten Oberschicht, die hierarchisch gegliedert war.

Kennzeichen der keltischen Kultstätten, wie auch vieler 
größerer Gehöfte der Oberschicht, ist ihre rechteckige oder 
quadratische Anlage mit Wall und Graben als Verwehrung. 
Die Seitenlängen betrugen 70 bis 100 m, die Wallhöhen meh-
rere Meter. Im Inneren einer solchen Viereckschanze, wie sie 
später bezeichnet wurde, befanden sich meist mehrere Holz-
gebäude in lockerer Bauweise und ein Brunnen. Der Zugang 
zu der geschlossenen Anlage war eng und meist in der Mitte 
einer Längsseite.

Im Altlandkreis Günzburg kennt man acht Viereckschan-
zen, die noch im Gelände erkennbar sind. Mindestens fünf 
weitere sind völlig verebnet und nur in Luftbildern erkennbar. 
Zu diesen zählt auch die spätkeltische Viereckschanze von 
Limbach. Sie liegt in der Flur „Am Buschelweg“, etwa einen 
Kilometer westsüdwestlich der Kirche von Limbach.

Als Erster hat diese Schanze der in Augsburg tätige Regie-
rungsdirektor Johann Nepomuk von Raiser 1831 in dem von 
ihm herausgegebenen Jahresbericht „Der Oberdonaukreis“ 

beschrieben. Er hielt die An-
lage allerdings fälschlicher-
weise für eine Römerschan-
ze zur Verteidigung des 
Kastells Guntia. Er schreibt 
„über eine noch zur Hälfte 
ihres Quadrats vorhandene 
große Schanze bei Limpach, 
welche 600 Fuß im Umfange 
hält, und derer 2 rechtwink-
lige Seiten 300 Fuß lang sind; 
der Wall dieser Schanze ist 
noch 12-13 Fuß hoch.“ Im 
heutigen Längenmaß ent-
sprechen diese Werte ca. 200 
m bzw. rund 4 m.

Nach neueren Vermes-
sungen von Neustifter und 
Wittki 1980/83 war die Anla-
ge mit Wall und Graben etwa 
100 x 90 m groß. Nur an der 

Süd- und Westseite ist der Wall noch als schwache Erhebung 
(0,2 bis maximal 0,5 m) erhalten. Der vorgelagerte Graben ist 
vollständig eingeebnet. Im Luftbild ist der Wall als helle Ver-
färbung erkennbar. (Bernt v. Hagen, Angelika Wegener-Hüs-
sen: Denkmäler in Bayern, Landkreis Günzburg, München 
2004)

Im Herbst 1925 hatte der Historische Verein Günzburg 
durch Konservator Müller Probegrabungen in der Viereck-
schanze durchführen lassen. Die Stichproben führten jedoch 
nicht zum erhofften Erfolg; lediglich Brandschutt konnte 
vorgefunden werden. Dieser legt die Annahme nahe, dass 
die Kleinsiedlung ein gewaltsames Ende gefunden hat. Eine 
systematische Untersuchung der Schanze hat es nie gegeben, 
obwohl die Anlage eine der größten und zugänglichsten in 
unserer Region war. 

Nur wenige Kilometer entfernt liegen weitere Viereck-
schanzen, die zum Teil mit Fichten- oder Mischwald dicht 
bestockt sind: In der Flur „Rußbaumholz“ der Gemarkung 
Großkötz, im „Heidengehau“ der Gemarkung Ebersbach und 
im „Weilerholz“ der Gemarkung Wettenhausen.

Bei der Sichtung der Luftbildaufnahmen, auf denen die 
Limbacher Viereckschanze zu erkennen ist, ergaben sich ver-
schiedentlich Hinweise auf weitere rechteckige Strukturen, 
allerdings meist kleineren Ausmaßes. Besonders den ältesten 
verfügbaren Luftaufnahmen der Alliierten aus den Frühjah-
ren 1944 und 45 sind solche Hinweise entnehmbar. Dies ist 
auch nicht verwunderlich, denn auf Aufnahmen von Flügen 
in späteren Jahren waren die Geländeunterschiede durch Ein-
ebnung mehr und mehr verschwunden, so dass sich im Ge-
lände keine Farb- oder Hell/Dunkel-Unterschiede mehr ab-
bildeten. Eines dieser verdächtigen Viereckgebilde ist etwas 
kleiner als die oben beschriebene Schanze und liegt rund 300 
m südöstlich von ihr entfernt.

Weitere Objekte mit viereckigen Grundrissen sind in un-
mittelbarer Nähe der Limbacher Viereckschanze identifizier-
bar. Vielleicht waren dies zugehörige Außengehöfte innerhalb 
einer größeren Siedlung der Kelten im 2./1. Jahrhundert vor 
Christus.

Bemerkenswert sind auch zahlreiche Grabhügel in diesem 
Gebiet, die belegen, dass die Urbesiedlung nicht so dünn war, 
wie allgemein angenommen wird.

Dr. Josef Jostan
Historischer Verein Burgau Stadt und Land e.V.

Archäologie im Raum Burgau
Folge 8: Die keltische Viereckschanze von Limbach

Die keltische Viereckschanze von Limbach im Luftbild aus 
den 1950er Jahren. Am rechten Bildrand ist Limbach, am 
oberen Bildrand die Autobahn zu erkennen.

Verdächtige Viereckstruk-
turen in der Umgebung der 
Schanze, die als Grundrisse 
von zugehörigen Außen-
gehöften gedeutet werden 
können. (Luftbilder 1945, 
Geobasisdaten Bayerische 
Vermessungsverwaltung 2014)
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ÖFFNUNGSZEITEN: MONTAG-FREITAG 8.00-18.30 UHR, SAMSTAG 8.30-17.00 UHR

Metall-Schutzlack
Rostschutz, Grundierung 
und Lackierung in 
einem, schnell trock-
nend, glänzend, matt  
oder hammerschlag, in 
verschiedenen Farben.

14.99

RaumWeiss  
weiß, hochdeckend, waschbeständig, tropfge-
hemmt, wasserverdünnbar, umweltschonend 
da emissionsarm, Deckvermögen Klasse 2, 
Nassabrieb-beständigkeit Klasse 3.

Holzlasur
offenporige, seidenglänzende 
Holzlasur für den Außenbereich, 
tief eindringend, UV- und hoch 
wetterbeständig, in verschiedenen 
Farben, reicht für max. 42 m²  
bei einmaligem Anstrich.

Aluminium-Sicher-
heits-Haushaltsleiter
4-stufig, Tritthöhe 84 m,  
Alu-Plattform mit Anti-Rutsch- 
Riffelung und Brückenheber, 
roter Sicherheitsbügel aus 
hochwertigem Kunststoff, 
rutschsichere Steckfüße, mit 
integriertem Eimerhaken. 

19.99
2,5 l (8.-/l)

39.99
UVP1 65.- 25.01 gespart

1Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers

0,75 l (19,99/l)

Reichweite ca. 55 m2!

Inkl. Alpina Farbroller gratis!

max.
150 kg

4-stufig18.99
Sie sparen 10.99

Farbroller                       9.991

Alpina                           19.991

Gesamt                        29.981

10 l  (2,00/l) 8.99
(1.29/m2)

0,7 x 10 m

Multi- 
Abdeckvlies
dient zum Schutz 
von Untergründen, 
z. B. bei Maler- und 
Putzarbeiten oder in 
Werkstätten, mehr-
fach verwendbar, 
extrem saugstark, 
rutschhemmend, 
Materialstärke ca. 
200 g/m2.

150212 Anzeige_WM2_2015_Ziegler_Burgau_Aktuell_188x131.indd   1 12.02.15   11:37

medienproduktion

Digitaldruck 
Offsetdruck

Aufkleber
Plakate

Stempel
Schilder

Lettershop

Marketing- & Werbeservice

Ernst Röderer
Markgrafenstraße 7

89331 Burgau
Telefon 08222 96610

www.roederer-druck.de

Veranstaltungskalender_mit Foto_Layout 1  29.09.14  16:00  Seite 1

Gardinen · Stoffe · Handarbeiten · Wolle
Bahnhofweg 15 · 89331 Burgau

Telefon 0 82 22/16 95 · www.stoeckle-stoffe.de

STÖCKLE

· Gardinen · Schienen, Stangen
· Handarbeit · Lamellen, Rollos
· Stoffe · Sonnenschutz
· Wolle · Möbelstoffe
 · Schaumstoff

Schönes Wohnen 
beginnt am Fenster
– Ihr Fachgeschäft
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Throne of Glass Teil 1 – Die Erwählte
Von Sarah J. Maas 

 
Celaena Sardothien ist jung, schön und 
zum Tode verurteilt. Doch dann taucht 
Chaol Westfall, Captain der Leibgarde, 
auf und bietet ihr eine einzige Chance 
zum Überleben. Kronprinz Dorian hat 
sie dazu ausersehen, einen tödlichen 
Wettkampf zu bestreiten: Wenn es ihr 
gelingt, für ihn 23 kampferprobte Män-
ner zu besiegen, wird sie ihre Freiheit 
wiedererlangen. Beim gemeinsamen 
Training mit Captain Westfall findet sie 
immer mehr Gefallen an dem jungen, 
geheimnisvollen Mann. Und auch der 
Kronprinz lässt sie nicht kalt. Zeit, über 

ihre Gefühle nachzudenken, bleibt ihr allerdings nicht. Denn 
etwas abgrundtief Böses lauert im Dunkeln des Schlosses und 
es ist da, um zu töten.

Frauenbund spendet

Der Katholische 
Frauenbund Lan-
densberg/Glött-
weng hat den 
Erlös aus dem 
Adventsbasar in 
Höhe von 1700 
Euro gespendet. 
1000 Euro gingen 
an die Tagespfle-
geeinrichtung des 
Krankenpflege-

vereins Burgau , 700 Euro an die Burgauer Tafel.
Am 23.01.2015 fand die Übergabe des Geldes in der Ta-

gespflegeeinrichtung des Krankenpflegevereins Burgau 
statt. Tagespflegegäste und Mitarbeiter freuten sich über 
die hohe Summe von 1000 Euro. Das Geld wird in eine neue 
Musikanlage für die Tagespflege investiert.

Über den Geldsegen freuten sich (oben von links )die 
Mitarbeiter der Tagespflege Ute Ruhland, Christine Steg-
mann, die Pflegedienstleitung Roswitha Ruf sowie die Vor-
sitzenden des KFLG Linda Weschta und Waltraud Ruder.

Das Starkbierfest der Faschingsgesellschaft Knoronia findet
am 21. März 2015 ab 19.30 Uhr

im Vereinsheim in Unterknöringen statt.
Dort gibt es zu dunklem Starkbier, Schweinshax`n & Käse-

schmankerln - richtige Starbieratmosphäre. Für musikalische 
Unterhaltung sorgt unser „Hans vom Kammeltal“......

Auf Ihren Besuch freut sich die Faschingsgesellschaft Kno-
ronia.

Einladung zum Starkbierfest der FG 
Knoronia

Mitgliederversammlung der Orts-
gruppe Burgau im Bund Naturschutz
am Mittwoch den 26. März 2014, 20.00 Uhr im Gast-
hof „Goldenes Kreuz“ in Burgau

Tagesordnung
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Tätigkeitsbericht
TOP 3 Bericht aus der Kindergruppe
TOP 4 Kassenbericht
TOP 5 Aussprache
TOP 6 Kassenprüfungsbericht und 
              Entlastung der Vorstandschaft
TOP 7 Sonstiges

Danach beschäftigen wir uns mit dem Thema „Energie 
speichern“. Ab ca. 20.30 Uhr wird Herr Werner Biberacher 
von der Firma  Fa. NIFE Energy Solutions   über eine Eigen-
versorgung durch die "Neue & Ehrliche Batterie" berichten. 
Er sagt:  Die Zukunft gehört der Batterie ohne hochgiftige 
und seltene Elemente.

Umweltfreundlicher & widerstandsfähiger Stromspei-
cher für den stationären Einsatz mit langer Lebensdauer 
schon bald für „Jedermann“ 

Das größte Problem bei der Energieerzeugung für den 
Eigenbedarf ist ein angemessenes Speichermedium. Denn  
die erzeugte Energie wird meist nicht zum Zeitpunkt der 
Entstehung gebraucht. Für den Einsatz erneuerbarer Ener-
gien fehlt ohne effektive Speichertechnologien die wesent-
liche Voraussetzung, wobei die dezentrale Versorgung für 
Privathaushalte als zukunftsweisend gilt. Hier wird viel-
leicht eine Lösung angeboten.

Herr Biberacher ist beruflich vielseitig engagiert und wir 
dürfen auf interessante Einblicke hoffen. Alle Mitglieder 
und Interessierte aus Burgau und Umgebung sind herzlich 
eingeladen.� Inge Näveke, Vorsitzende 

Die königlich privilegierte Schützengesellschaft  Bur-
gau lädt alle Mitglieder zur diesjährigen 

Jahreshauptversammlung
am Donnerstag, den 2. Ap-
ril 2014 um 19:00 Uhr in den 
Räumlichkeiten des Vereins in 
Anlehnung an das Gebäude 
„Schützenhof“ herzlich ein.

Tagesordnung

•	 Begrüßung durch den 1. Schützenmeister 
•	 Protokoll der letzten Generalversammlung
•	 Jahresbericht des Schützenmeisteramtes
•	 Sportberichte
•	 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
•	 Entlastung des Schützenmeisteramtes
•	 Proklamation der Schützenkönige
•	 Ehrung der Vereinsmeister
•	 Ehrung langjähriger Mitglieder
•	 Wünsche und Anträge

Über einen zahlreichen Besuch würden wir uns freuen. Im 
Anschluss an die Tagesordnung laden wir zu einem kleinen 
Imbiss ein.

1. Schützenmeister  
Harald Stöckle 

Franz-Liszt-Weg 10 
89331 Burgau 
  08222/7808 
 KglprivSGBurgau@online.de 
www.sg-burgau.de 

Kgl.priv. Schützengesellschaft Burgau

Burgau, im Februar 2015 

Die königlich privilegierte Schützengesellschaft  Burgau lädt alle Mitglieder zur diesjährigen  

Jahreshauptversammlung 

am Donnerstag, den 2. April 2014 um 19:00 Uhr in den Räumlichkeiten des Vereins in 
Anlehnung an das Gebäude „Schützenhof“ herzlich ein. 

Tagesordnung 

1. Begrüßung durch den 1. Schützenmeister  
2. Protokoll der letzten Generalversammlung 
3. Jahresbericht des Schützenmeisteramtes 
4. Sportberichte 
5. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Schützenmeisteramtes 
7. Proklamation der Schützenkönige 
8. Ehrung der Vereinsmeister 
9. Ehrung langjähriger Mitglieder 
10. Wünsche und Anträge 

Über einen zahlreichen Besuch würden wir uns freuen. Im Anschluss an die Tagesordnung 
laden wir zu einem kleinen Imbiss ein. 

Für das Schützenmeisteramt,  

Harald Stöckle 
1.Schützenmeister 
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Überdachungen für...
... Terrassen
... Balkone
... Autos (Carports)

Eigene Produktion in Burgau!

Direktschaltung zur Infohotline Burgau:

Tel.: 08222 - 1001

Schmid + Nagel GmbH
Dieselstr. 4 – D-89331 Burgau

www.schmid-nagel.de

Die Realschule Burgau hat seit 
dem diesjährigen Schulanfang 
eine neue Bushaltestelle. 
Auf den Weg gebracht hat die-
ses Projekt noch der alte Stadt-
rat. Man hat sich damals für die 
Lösung entschieden, bei der 
zwei Busse gleichzeitig neben-
einander halten können. 
Der Umbau wurde diesen Som-
mer umgesetzt, damit zu Beginn 
des neuen Schuljahres eine 
fertige Bushaltestelle zur Verfü-
gung steht. Die offi zielle Einwei-
hungsfeier fand im Oktober mit 
großer Beteiligung statt. 

Nun erfreut sich die Realschule 
Burgau einer modernen, groß-
zügig gestalteten und behinder-
tengerechten Bushaltestelle, bei 
der eine deutlich höhere Sicher-
heit beim Ein- und Aussteigen 
der Schüler gewährleistet ist. 
Auch das allmorgendliche Ver-
kehrsaufkommen der an- und 
abfahrenden PKW’s zum Schul-
beginn hat sich erheblich ent-

spannt. Dies hab ich auch am 
eigenen Leib erfahren, als ich 
meinen Sohn mit dem PKW zur 
Schule gebracht habe. 

Der Umbau der Bushaltestelle 
ist ein voller Erfolg, um eine 
erhöhte Sicherheit unserer Kin-
der beim täglichen Schulweg 
zu gewährleisten. Außerdem 
hat sich der Verkehr im Bereich 
der Realschule verringert und 
die Schüler, die mit dem Bus 
kommen, sind vom allgemeinen 
Straßenverkehr besser abge-
schirmt.

Der eine oder andere mag es 
bereits einmal gehört haben, 
konnte aber bislang nichts damit 
anfangen: Das „Franzosaliad“. 
Nur mündlich überliefert, wäre 
es beinahe in Vergessenheit 
geraten. Aber bevorzugt auf dem 
Starkbierfest der Freien Wähler 
Burgau intoniert, beschreibt es 
eine Geschichte von Heldenmut, 
Keckheit, Hoffnung, Angstbewäl-
tigung und Übertreibungen aus 
alten Zeiten.

Zum Glück war Burgau kein 
Schauplatz in den Napoleoni-
schen Kriegen. Im Vorfeld einer 
der bekannteren Schlachten, 
der Schlacht von Elchingen, 
könnte aber das Franzosaliad 
entstanden sein. Von Norden 
her kommend überquerte die 
französische Armee bei Donau-

Sicher zur Schule - 
neue Bushaltestelle 
an der Realschule

Napoleon und das „Franzosaliad“

D ie  f rühere 
tägl iche ge-
fährliche Si-
tuation an der 
Bushaltestelle 
an der Real-
schule vor der 
Neuanlegung 
der Haltestel-
len.

Michael Offenwanger
Stadtrat der FW

Die neu ange-
legten Halte-
stellen bieten 
den Schülern 
einen größeren 
Schutz, da sie 
vom fließen-
den Verkehr 
abgeschirmt 
werden.

Freitag, 13. März 2015
In der Kapuzinerhalle mit neuem Festwirt Uwe Hagemann, 
Bruder Barnabas und den Handschuhmachern

Eintritt frei, Saalöffnung um 19 Uhr, Platzreservierung gegen einen 
Verzehrbon von € 5,- pro Person ab 23. Februar in der Wachszieherei/
Parfümerie Bader möglich.
Es warten attraktive Preise beim traditionellen Maßkrugstemmen auf Sie! 

Starkbierfest ! Termin vormerken !

Ihre Freie Wähler Burgau

wörth die Donau und stieß über 
Wertingen nach Augsburg und 
München vor. Um der österreich- 
ischen Armee in den Rücken 
zu fallen, wurde ein  Teil nach 
Westen Richtung Ulm beordert. 
Wie diese Geschichte für die 
bei Ulm liegenden Österreicher 
ausging, dürfte jeder wissen.  
Auf dem Weg nach Westen soll 
ein Teil der französischen Trup-
pen über Burgau und Offi ngen 
nach Günzburg gezogen sein. 
Nach dem Liedinhalt zu urteilen, 
wurde Burgau von den sonst 
üblichen Plünderungen offen-
sichtlich weitgehend verschont. 

Vielleicht kam unsere Stadt nur 
aufgrund des beherzten Ein-
schreitens wichtiger Honoratio-
nen so glimpfl ich davon. 

Der Bürgermeister, der Käm-
merer (früher: Amtmann) und 
der Stadtpfarrer (samt Mesner) 
zeigten heldenhaften Mut und 
traten offensichtlich der Truppe 
entgegen. Das ist heute nicht 
anders. Welchen Einfl uss auf 
die Geschehnisse  gehabt hat, 
dass Kasper‘s Michels Sohn 
Florian unter den Soldaten war, 
ist nicht bekannt. 

Auszug aus dem Franzosaliad
- interpretiert von den Freien Wählern Burgau

Auf Bürger, standat unters Gwehr, d‘Franzosa ruckat a. 
Se kommat scho, bei meiner Ehr, beim Kugeltörle ra, se kommat scho …
 
Verstopfat‘s Tor mit Dreck und Mischt und deant da Riegel viar. 
Wenn des net hilft, Herr Jesu Christ, nau kenn m´r nix d‘rfür, wenn des nix hilft, ...
 
D‘r Bürgermoischt‘r gat vora‘, potz schteara mordio. 
Er hat d blaua Kittl a‘ und Fransa am Chapeau, er hat  ...
 
Ond henda drei, dau kommt nau glei d‘r Amtmann von d‘r Schtadt. 
Weil der d g‘weihte Sebl hat vom Riesa Goliath, weil der …
 
Und au dr Pfarrer von dr Schradt, der reit sei Rössle fei,
und auf ra alta Spindlkuah, sei Mesmer hinda drei, und auf ra …
 
Und fällt a Bomba-Kigale auf onser Schtädtle ra, 
nau schreiat alle, Fuirio und bislat drübr na, nau schreiat ...
 
Beim Bubalesbäck, beim Babelesbäck, dau hält dia Reiterei,
und Kaschprmichels Florian isch Korporal dabei, und Kaschprmichels …
 
Des isch a Kerl, so geit‘s koin Kerl, dear isch bigott so keck. 
Der riss em Deifel, wenn’r konnt, da Schwanz vom Fidla weg, der riss em ...
 
Des isch a Büchs, so geit’s koi Büchs, so war i Felix hoiß. 
An dera Büchs, dau fehlt se nix, dau fehlt koi Hennaschoiß, an dera Büchs ...
 
Dr Krieg is aus, dr Krieg is aus, jetzt gang mer wieder hoim,
nimm du dei alta Kuglbüchs ond i mein Flintastoin, nimm du …

Harald Stöckle
2. Vorsitzender der FW

Nachzuhören ist die Geschich-
te  und die Gesangskünste der 
Freien Wähler auf dem Mindel-
kanal in YouTube ®.

Zu fi nden unter 
www.burgau.de

Starkbierfest! Termin vormerken!

Freitag, 13. März 2015
In der Kapuzinerhalle mit neuem Festwirt Uwe Hagemann, 
Bruder Barnabas und den Handschuhmachern
Eintritt frei, Saalöffnung um 19 Uhr, Platzreservierung gegen einen 
Verzehrbon von € 5,- pro Person ab 23. Februar in der Wachszie-
herei / Parfümerie Bader möglich. 
Es warten attraktive Preise beim traditionellen Maßkrugstemmen 
auf Sie!

OSTERN + MUTTERTAG

Familien BÜFETT

18.90 € / Kids 4 €
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Donnerstag BURGER TAG

Freitags SCHNITZEL TAG
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Stadtstraße 27 · 89331 Burgau
www.alkobu.de · ☎ 08222-1501

Vanessa Schlagl im Fotostudio27

Wir planen und bauen 
individuell nach Ihren 
Wünschen:

 Dachdeckung und Spengler
 Dachgeschoss- und  

    Innenausbau kpl.
 Bäder und Heizungsanlagen
 Holzbau, Dachgauben, Treppen
 Dach- und Wanddämmungen
 Fenster, Türen, Bodenbeläge
 Malerarbeiten incl. Hubwagen

Schuler und Winkler GmbH
vom Handwerksmeisterbetrieb

Theo Winkler
30 Jahre Bauerfahrung

2012 ausgezeichnet von der Handwerkskammer 
für 10 Jahre hervorragende Leistungen

BauSAN – Solides schwäbisches Handwerk
08222/966560

www.bausan-schwaben.de

Handwerksmeisterbetrieb

MARKISEN 
IN TOLLEN FARBEN UND FORMEN

WETTER-, SICHT- UND 

SONNENSCHUTZ

TERRASSENDÄCHER
UND GLASOASEN

TERRASSENDÄCHER

INSEKTENSCHUTZAUCH FÜR LICHTSCHÄCHTE

WETTER-, SICHT- UND 

SONNENSCHUTZ

SONNENSCHUTZ

TERRASSENDÄCHER
UND GLASOASEN

WETTER-, SICHT- UND 

TERRASSENDÄCHER

INSEKTENSCHUTZAUCH FÜR LICHTSCHÄCHTE

Ihr starker Partner für

•  TERRASSENDÄCHER

•  ROLLLADEN

•  AUSSENJALOUSIEN

•  MARKISEN

•  SCHRÄGVERSCHATTUNG

•  WINTERGARTEN-
   VERSCHATTUNGEN

•  INNENVERSCHATTUNG

•  INSEKTENSCHUTZ

•  ALUMINIUMTORE

•  MOTORISIERUNG UND 
   STEUERUNG

•  SERVICE & REPERATUREN

•  UND VIELES MEHR...

UNSER SORTIMENT 
     FÜR IHR ZUHAUSE!

BWS | Bautechnik

BWS | Bautechnik
Wetter- Sicht- & Sonnenschutz

Gutenbergstraße 1
89331 Burgau

Telefon 08222 - 410795
Fax 08222 - 410796

info@bws-bautechnik.de
www.bws-bautechnik.de


